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KoKoBe in Euskirchen
Kirchplatz 1, 53879 Euskirchen
Ansprech-Partnerinnen
Veronika Tappe
Astrid Scheliga
Telefon 0 22 51 / 77 403 25
Fax    0 22 51 / 77 403 26Fax    0 22 51 / 77 403 26
Mail   info@kokobe-euskirchen.de
Website www.kokobe-euskirchen.de
Offene Sprech-Zeiten
Montag + Mittwoch   9 - 12 Uhr
Donnerstag      15 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

KoKoKoBe in Kall
Hindenburgstr. 14, 54925 Kall
Ansprech-Partnerin
Sabine Müller
Telefon 0 24 41 / 99 417 11
Fax    0 24 41 / 99 417 27
Mail   info@kokobe-euskirchen.de
Website www.kokobe-euskirchen.deWebsite www.kokobe-euskirchen.de
Offene Sprech-Zeiten
Donnerstag      9 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung

www.kokobe-Euskirchen.de

Peer-Beratung Euskirchen

Professionelle Fach-Kräfte 
wissen über viele Themen gut 
Bescheid.

Sie wissen aber nicht, wie das Sie wissen aber nicht, wie das 
Leben mit einer Behinderung 
ist.

Bei der Peer-Beratung berät ein Mensch 
mit Behinderung einen anderen 
Menschen mit Behinderung.

Beide haben vielleicht ähnliche Erfahrungen Beide haben vielleicht ähnliche Erfahrungen 
in ihrem Leben gemacht. 
Sie haben vielleicht viele Gemeinsamkeiten. 
Sie sprechen miteinander auf Augen-Höhe.

Wir bieten Peer-Beratung für alle Menschen 
mit Behinderung an.
Wir bieten Peer-Beratung auch mit Wir bieten Peer-Beratung auch mit 
Begleitung einer Fach-Kraft an.
Wir bieten Einzel-Beratungen an 
und machen Info-Veranstaltungen.

Beratung
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Weitere Angebote der 
KoKoBe in Euskirchen

• regelmäßige Beratungs-Termine in den     
 Nordeifel-Werkstätten für Menschen mit   
 Behinderung in Ülpenich und Zingsheim
• regelmäßige Sprech-Stunden an der      • regelmäßige Sprech-Stunden an der      
 Hans-Verbeek-Schule, 
 LVR Irena-Sendler-Schule und 
 St. Nikolaus-Schule
• regelmäßige Info-Veranstaltungen zu den  
 Bereichen Wohnen, Freizeit und Arbeit

Die Träger der KoKoBe im Kreis Euskirchen

Gemeinsam
Kalender

Der “Gemeinsam” Der “Gemeinsam” 
enthält viele 
Informationen zu 
Freizeit-Angeboten im 
Kreis Euskirchen.

Der Kalender erscheint 
alle drei Monate.
Sie erhalten ihn Sie erhalten ihn 
kostenlos bei uns oder 
im Internet unter: 

www.kokobe-euskirchen.de

Wichtig:

Für die KoKoBe sind die Wünsche und 
Bedürfnisse von Menschen mit 
Behinderung besonders wichtig.
Es gibt verschiedene Angebote vor
Ort. Die KoKoBe stellt diese vor.

Der Mensch mit Behinderung entscheidet Der Mensch mit Behinderung entscheidet 
selbst, welches Angebot er wählt.

Was kostet die KoKoBe für Sie?

Nichts.
Die KoKoBe bekommt das Geld für Ihre 
Arbeit vom LVR.
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Für wen ist die KoKoBe da?

 • Menschen mit geistiger Behinderung  
  – manche sagen auch Menschen mit     
  Lernschwierigkeiten – und mehrfachen    
  Behinderungen
 • Eltern, Geschwister und Freunde
 • andere Personen, die Menschen mit      • andere Personen, die Menschen mit     
  Behinderung unterstützen, 
  zum Beispiel Betreuer

Was macht die KoKoBe?

Koordinierung

Es gibt viele Stellen,
die Hilfen anbieten.
Die KoKoBe kümmert sich
darum, dass diese Stellen
zusammenarbeiten.
Die Die KoKoBe unterstützt Gruppen von
Menschen, die sich selber vertreten
wollen.

Kontakt

Die KoKoBe gibt Ihnen 
Informationen über 
verschiedene Freizeitangebote.
In der KoKoBe bekommen Sie auch 
den Veranstaltungskalender.

Beratung

Die KoKoBe berät Sie dort 
wo Sie es wollen.
Zum Beispiel zu folgenden Sachen:
• wie und wo Sie wohnen wollen
• wie und wo Sie arbeiten wollen
• wie Sie Ihre Freizeit gestalten• wie Sie Ihre Freizeit gestalten
 wollen
• wie Sie Hilfe bei Ämtern und 
 Behörden bekommen

Die KoKoBe schreibt gemeinsam 
mit Ihnen auf: Welche Wünsche Sie 
haben und wofür Sie persönlich Hilfe 
brauchen. Das nennt man Individuelle 
Bedarfsermittlung.


